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Wissenschaftliche Begleitung des DJI

3 Phasen

2010-13

Governancemodell

2014-16

Inhalte

Transfer

Strukturierter Dialog

2017-18

Bilanzierung

Datengrundlage

Protokolle der Gremien 
(2010 – 2018)

Interviews 
(2012, 2015, 2016, 2018)

Gruppendiskussionen 
(2017, 2018)
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Eckpunkte der Umsetzung  

• Kontext der Umsetzung

• Erweiterung des bisherigen Politikfeldes

• Offenheit der Akteure, keine prozessuale Zwänge

• Sonderstellung der Bund-Länder-AG im Governanceprozess

• Koordination des Prozesses

• Aber: von weiteren Akteuren kritisch betrachtet

• Entwicklung vom Koordinationsgremium zum Austauschgremium

• Rolle der öffentliche und freie Träger im Governanceprozess

• Vermittlung zwischen Ebenen, Weitergabe der Impulse

• Aber: steht fordern agieren im Wege?

• Akteure ziehen sich aus unterschiedlichen Gründen zurück
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Ergebnisse
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Ergebnisse der Umsetzung

Ergebnisse

Räume VerständigungAusgestaltung Impulse
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Ergebnisse des Prozesses

• Kommunale Verankerung

• Top-down Prozess 

• Herausforderungen 

• Zusammenarbeit wird beeinflusst durch

• Verantwortlichkeiten

• Mandat (Fachliche und hierarchische Kompetenz)

• Drei Phasen

• Spannung zwischen

• Relevanz des Themas

• Zusammenarbeit

• Legitimation
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Spannungsfelder

Unklarheit 
über 

Zielsetzung

Zuständigkeit

Räume

Zielsetzung

Ergebnisorientierung

Selbstverpflichtung

Ressourcen

Eigeninteressen

Freiraum
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Ausblick
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Lernerfahrungen – Ergebnisse 

Ergebnisse - Inhalte
• mehr als ‚nur‘ konkrete Projekte und Broschüren

• gemeinsame Verständigung

• Räume zur Diskussion 

• Impulse – Vieles wurde angestoßen

Fazit

• Aufwertung des Politikfeldes

• Zusammenarbeit funktioniert im Governancemodell nur bedingt
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Lernerfahrungen – Kommunale Verankerung

Kapitel 1

Spannungsfelder:

• Top down Prozess vs. „vom einzelnen Jugendlichen aus“

• Europäische Jugendpolitik vs. kommunale Selbstverwaltung

Empfehlungen:

• Erproben und Zeit nehmen

• Modellkommunen und -Projekte

• Europäische Impulse als Anreiz 

• Lokale Prozesse bekommen eine Europäische Dimension

• Eigeninitiative ergreifen
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Europäische Jugendpolitik gestalten 

Zusammenarbeit 

• Thematisch:
• Es braucht weiterhin Ausgestaltung, Räume, Verständigung und Impulse

• Besonderheit des Feldes nicht vernachlässigen

• Prozess:
• Commitment von allen Akteuren

• Leitbild

• Sektorübergreifender Diskurs

• Orte des Austauschs verbinden

Austausch

• Quer zu Gremien, institutionellen Verankerungen, Ebenen

• Inhaltlich zu Themen

• Erfahrungen 

Informationsorte

• Europa = EU und Europarat

• Sichtbarkeit der Ergebnisse
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Herzlichen Dank für Ihre und Eure 

Aufmerksamkeit!

Kontakt:

fhofmann@dji.de


